
Unsere Medien zu Sicherheit 
und Gesundheit bei der Arbeit
Im Medienportal der BG ETEM finden Sie ein 
breites Angebot für alle Zielgruppen im Betrieb.

Ihre  
BG ETEM
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Sie bereiten eine Unterweisung vor? Sie brauchen 
Informationen zu einem speziellen Arbeitsschutz­
thema? Eine Gefährdungsbeurteilung steht an?  
Wir helfen Ihnen dabei! Mit Beratung – und 
 unseren Medien.

Nutzen Sie unser Wissen

Für die Praxis gemacht: Infomedien
Ob Broschüren, Filme, Plakate, Aushänge oder Ge­
fährdungsbeurteilungen – die BG ETEM stellt Ihnen 
im Medienportal ein umfassendes Angebot bereit. 
Wir haben Medien zu Sicherheit und Gesundheit am 
Arbeitsplatz für unterschiedliche betriebliche Ziel­
gruppen, Themen und Gewerbezweige. Die Medien 
lassen sich einfach nach Themen, Zielgruppen,  
Medienarten und Branchen filtern. Sie können per 
Post bestellt, meistens aber auch direkt herunter­
geladen werden.

 medien.bgetem.de

http://medien.bgetem.de


Infomedien
Wer viel Verantwortung trägt, hat wenig Zeit. Wir 
bieten auf unserem Medienportal Informationen für 
Unternehmer und Unternehmerinnen sowie Füh­
rungskräfte, die schnell erfassbar aufbereitet sind. 
So bekommen Sie leicht einen Überblick über wich­
tige Themen im Arbeits­ und Gesundheitsschutz.

 medien.bgetem.de

Webportal für Kleinbetriebe
Verletzen sich Mitarbeitende im Betrieb oder erlei­
den eine Berufskrankheit, entschädigt die BG ETEM 
den erlittenen Schaden umfassend. Wir beraten, 
schulen und forschen zur Arbeitssicherheit. Wir 
leisten aber noch mehr für Sie! Was genau, erfahren 
Sie in unserem Webportal speziell für Kleinbetriebe.

 darum.bgetem.de

Sie tragen die Verantwortung für Arbeitssicher­
heit und Gesundheitsschutz im Betrieb. Unsere 
Medien informieren Sie schnell und kompakt.

Unternehmerinnen,  Unternehmer, 
Führungskräfte

http://medien.bgetem.de
http://darum.bgetem.de


Magazin „etem“
Das Magazin der BG ETEM für Prävention, Rehabili­
tation und Entschädigung. Mitgliedsbetriebe erhal­
ten es alle zwei Monate, auch digital verfügbar.

  bgetem.de Webcode: 12484059

Magazin „Arbeit und Gesundheit“
Das Magazin für Sicherheitsbeauftragte. Mitglieds­
betriebe ab 21 Beschäftigte erhalten es alle zwei 
 Monate, auch digital verfügbar.

  bgetem.de Webcode: 17467490

Infomedien
Für Fachleute bieten wir Publikationen mit detail­
lierten Informationen. Geeignet für alle, die sich  
beruflich mit spezifischen Aspekten der Arbeits­ 
sicherheit beschäftigen.

 medien.bgetem.de

Expertinnen und Experten für Arbeitssicherheit 
und Gesundheitsschutz in Unternehmen benöti­
gen umfassende und fundierte Informationen.

Fachleute für Sicherheit und 
Gesundheit

http://bgetem.de
http://bgetem.de
http://medien.bgetem.de


Mehr spannende Infos  
rund um  ARBEITSSICHERHEIT 

und GESUNDHEITSSCHUTZ 
 sowie spektakuläre 

RISKBUSTER- VIDEOS 
 finden Sie auf dem Portal
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Sicherheit und Gesundheit für Beschäftigte

04/2024

Sicherheit und Gesundheit für Beschäftigte

https://profi.bgetem.de

https://profi.bgetem.de

Verkehrstipps für alle, die mit dem 
Rad unterwegs sind – ab Seite 2

Wer weniger Alkohol trinkt, bleibt klar 
(im Vorteil) – mehr dazu auf Seite 4

Lustig ohne Promille – 
alkoholfreie (Firmen-)Feiern 

Auch auf zwei Rädern 
sicher ans Ziel kommen

BG ETEM Podcast

Jetzt reinhören
Arbeitsschutz für die Ohren – Im  
Podcast „Ganz sicher“ geben wir inter- 
essante Einblicke in die Themen der  
gesetzlichen Unfallversicherung und  
diskutieren mit entsprechenden Exper-
tinnen und Experten. Ob Meeting- 
Kultur, Sicherheit im Straßenverkehr 
oder der Einsatz von Robotern – es ist  
für alle Versicherten ein Thema dabei. 
   www.bgetem.de (Webcode: 15539818) 
und überall, wo es Podcasts gibt.  

Hände weg 
vom Handy

Nichts ist so wichtig wie die  
eigene Gesundheit. Kein Anruf, 
keine WhatsApp oder E-Mail. 
Trotzdem passieren immer  
häufiger Unfälle, weil sich  
Autofahrende vom Smart- 
phone ablenken lassen.

Präventionspreis 2024

Die Spannung 
steigt
Es ist wieder so weit – der Präven tions- 
preis der BG ETEM geht in die nächste 
Runde. Alle zwei Jahre werden Unter-
nehmen und Beschäftigte ausgezeich-
net, die Sicherheit und Gesundheit bei 
der Arbeit durch gute Ideen vorange-
bracht haben. Die Jury hat schon über 
die Preise unter den 16 nominierten 
Einsendungen entschieden.  
Die Preisverleihung findet am 12.  
Dezember in Köln statt. Mehr unter 
   www.bgetem.de/praeventionspreis

Wer sich verletzt hat, braucht 
schnelle Hilfe, soviel steht fest. Doch 
wenn sich der Unfall bei der Arbeit 
oder auf dem Weg dorthin ereignet, 
sind hausärztliche oder ortho­
pädische Praxen nicht die richtigen 
Anlaufstellen. Betroffene sollten 
stattdessen einen sogenannten 
Durchgangsarzt oder eine ­ärztin 
(D­Arzt) aufsuchen. Diese sind 
 zumeist Ärztinnen­ oder Ärzte für 
Unfallchirurgie und haben entweder 
eine eigene Praxis oder sind in 

 einem Krankenhaus tätig. Sie ver­
fügen über eine unfallmedizinische 
Ausbildung und besondere Erfah­
rungen auf diesem Gebiet. Aber 
keine Angst: Wenn Sie nach einer 
Verletzung Ihre Hausarztpraxis auf­
suchen, wird Ihnen natürlich trotz­
dem geholfen. Allerdings ist diese 
verpflichtet, Sie nach den notwen­
digen Sofortmaßnahmen weiter an 
einen D­Arzt oder eine  D­Ärztin zu 
verweisen. Diese sorgen dann dafür, 
dass es zu einer sachgemäßen 

 unfallmedizinischen Heilbehand­
lung und Versorgung kommt, die 
mit der BG abgerechnet wird. Natür­
lich  sollten Sie dann wissen, bei 
welcher BG Sie versichert sind. 
Deutschlandweit gibt es rund 4.000 
D­Ärzte und D­Ärztinnen. 
Und wie findet man eine entspre­
chende Praxis? Mit dem Online­
Suchportal der Landesverbände  
der DGUV.
      www.bgetem.de  

(Webcode: 14858169)

Ein Doc für alle Arbeitsunfälle 
Was macht eigentlich ein Durchgangsarzt, und wie finde ich ihn?

Jeder kennt Unfallmeldungen wie diese: 
„Fahrzeug geriet auf gerader Strecke in 
den Gegenverkehr“, „Auto ist von der 

Fahrbahn abgekommen“. Oder die Horror­
meldung: „Lkw ist ungebremst auf ein 
Stauende aufgefahren“. Was in den letzten 
Sekunden vor einem Unfall geschehen ist, 
ob zum Beispiel die Hand am Smartphone 
oder der Blick auf dem Display war, ver­
sucht die Polizei zu klären, indem sie die 
Geräte sicherstellt und auswertet. Laut 
Polizei NRW nutzen rund 55 Prozent aller 
Autofahrerinnen und Autofahrer ihr Smart­
phone  regelmäßig am Steuer. Bei den 18­ 
bis 29­Jährigen sind es sogar erschreckende 
85 Prozent. Das permanente Piepsen und 
Vibrieren der mobilen Geräte kann fast nie­
mand ignorieren. Psychologinnen und Psy­
chologen sprechen dabei von suchtähnli­
chen Verhaltensweisen, bedingt durch den 
Druck ständiger Erreichbarkeit.

EINFACH MAL OFFLINE SCHALTEN
Der ständigen Verführung von Apps, Social  
Media und Co. zu widerstehen, schafft 
kaum jemand. Das Handy offline zu stellen, 
ist daher der wirkungsvollste Schutz. 

Viele Menschen nutzen ihr Smartphone,  
während sie Auto oder Rad fahren oder zu  
Fuß gehen – allerdings mit einem schwer­
wiegenden Unterschied: Auto fahrende be­
wegen rund eineinhalb Tonnen Stahl, wäh­

rend sie auf das Handy schauen. Neben 
dem Gewicht entscheidet das Tempo darü­
ber, wie schwer die Folgen durch wenige 
Sekunden Ablenkung sein können. 

NIE ABLENKEN LASSEN
Das Risiko steigt, weil Autofahren für vie­
le zur Routine geworden ist und Autofah­
rende häufig sich selbst überschätzen. Der 
Deutsche Verkehrssicherheitsrat (DVR) 
warnt, dass der Trugschluss entsteht, man 
könne es sich leisten, auch abgelenkt Auto 
zu fahren. Es werde schon nichts passieren. 
Auch wenn man in mehr als 99 Prozent der 
Fahrten sicher ankommt: Jeder Unfall ist 
einer zu viel und  hätte durch umsichtiges 
Handeln vermieden werden können. 

UNSERE PROFI-TIPPS: 
• Machen Sie sich vor jeder Fahrt bewusst, wie 

gefährlich die Nutzung des Smartphones ist.
• Schauen Sie vor Fahrtantritt nach wichtigen 

Nachrichten und beantworten Sie diese, bevor 
Sie sich ans Steuer setzen. 

• Schalten Sie das Smartphone während der 
Fahrt in den Flugmodus oder ganz aus. Oder 
legen Sie es außer Sicht­ und Hörweite, weil 
es extrem schwerfällt, eingehende Signale von 
Nachrichten zu ignorieren.  

• Bei langen Fahrten sollten Sie gezielte Smart­
phone­Pausen einplanen.

• Machen Sie sich nach jeder Fahrt bewusst, 
dass Sie ohne einen Blick auf Ihren kleinen 
digitalen Begleiter gesund und sicher ange­
kommen sind. 

Tipp, 
tipp – tot 

Durchschnittlich verfasst jeder  
sechste Autofahrende während der 

Fahrt eine Textnachricht, jüngere Fahre-
rinnen und Fahrer noch häufiger. Dabei  

reicht schon ein kurzer Blick auf  
das Smartphone, um einen Unfall  

zu verursachen. 
(Quelle: Polizei NRW, Deutscher  

Verkehrssicherheitsrat)
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Versichertenzeitung „profi“
Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit, locker 
aufbereitet. profi erscheint sechsmal im Jahr und 
wird allen Mitgliedsbetrieben zugesandt. 

 bgetem.de Webcode: 11808185

Webportal „Weil Du Profi bist“
Profis kennen ihr Risiko! Und falls doch noch Wis­
senslücken bestehen, erklärt Stuntman Holger  
Schumacher anhand häufiger Gefahrensituationen, 
warum es so wichtig ist, auf Sicherheit zu achten.

  profi.bgetem.de

Medienpakete für Auszubildende
Was Auszubildende über Arbeitssicherheit und  
Gesundheitsschutz in ihrer Branche wissen müssen, 
erfahren sie hier. Einfach im Medienportal bestellen, 
Auswahl über Medienart: Azubi­Pakete.

  medien.bgetem.de

Sie sind mitverantwortlich für Ihre eigene 
 Sicherheit, aber auch die Ihrer Kolleginnen und  
Kollegen. Unsere Medien helfen Ihnen dabei.

Beschäftigte und Auszubildende

http://bgetem.de
http://profi.bgetem.de
http://medien.bgetem.de


Videoreihe „Riskbuster“
Als Stuntman sorgt Holger Schumacher dafür, dass 
spektakuläre Szenen sicher gedreht werden können. 
Für die BG ETEM untersucht er Gefahren am  
Arbeitsplatz und im Straßenverkehr – und macht 
daraus spannende Videos!

 bgetem.de Webcode: 18346646

Ganz sicher – der Podcast für Menschen mit
Verantwortung
Ob es ums Notfallmanagement oder den Umgang 
mit Konflikten am Arbeitsplatz geht – der Podcast 
erklärt Arbeitsschutzthemen ganz einfach für Füh­
rungskräfte aller Bereiche im Betrieb. Alle Folgen 
auf Spotify, Soundcloud, Deezer, Google Podcasts  
sowie Apple Podcasts und auf unserer Webseite:

 bgetem.de Webcode: 15539818

Aktionsmedien für Ihre betriebliche Veranstaltung
Sie planen einen Arbeitssicherheits­ oder Gesund­
heitstag? Auf unserem Portal für Aktionsmedien 
finden Sie Medien, mit denen Sie Ihre Botschaften 
lebendig vermitteln, z. B. eine Virtual­Reality­Brille, 
die einen Alkoholrausch simuliert, einen Alters­
simulationsanzug oder einen Stolperparcours.

 aktionsmedien-bgetem.de

Interaktive Lernmodule
Abwechslungsreiches Wissen zur Arbeitssicherheit: 
Mehr als 30 Themen sind im Angebot, jedes Modul 
dauert zwischen 15 bis 20 Minuten. Am Ende steht 
eine Wissensabfrage. Wichtig: Die Lernmodule  
ersetzen keine persönliche Unterweisung!

 elearning.bgetem.de

Weitere Angebote

http://bgetem.de
http://bgetem.de
http://aktionsmedien-bgetem.de
http://elearning.bgetem.de


Mit zusätzlichen Webportalen gehen wir auf die  
Bedürfnisse von besonderen Zielgruppen ein:

Versicherte: 
 profi.bgetem.de

Unternehmen: 
 darum.bgetem.de

Bewerberinnen und Bewerber: 
 karriere.bgetem.de

Im Internet informieren wir Sie zu aktuellen  
Themen, außerdem finden Sie dort grund­
legende Informationen über die BG ETEM,  
unsere Aufgaben und Leistungen.

Immer für Sie da:  
unser Webangebot

Ganz nah dran: die BG ETEM in den sozialen Medien
Auch auf den wichtigsten sozialen Netzwerken sind 
wir aktiv. Verbinden Sie sich mit uns und bekommen 
Sie regelmäßig Informationen zu Sicherheit und Ge­
sundheit bei der Arbeit! Wo Sie uns überall finden, 
steht auf der Rückseite dieses Faltblatts.

Informationen über die BG ETEM und zu Arbeits­
sicherheit und Gesundheitsschutz:

 www.bgetem.de

http://profi.bgetem.de
http://darum.bgetem.de
http://karriere.bgetem.de
http://www.bgetem.de


Unser Auftrag: sichere und gesunde Arbeit
Die BG ETEM ist die gesetzliche Unfallversicherung  
für rund 4 Millionen Menschen in über 200.000 
 Mitgliedsbetrieben. Wir helfen dabei, Arbeit für alle 
möglichst sicher zu machen. Wenn es zu  Unfällen  
oder Berufskrankheiten kommt, sind wir für Sie da. 
Wir  kümmern uns um Behandlung, Rehabilitation  
und Wiedereingliederung in den Beruf. 

Mehr über uns und unsere  Leistungen: 

 www.bgetem.de
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Berufsgenossenschaft   
Energie Textil Elektro Medienerzeugnisse
Gustav-Heinemann-Ufer 130
50968 Köln
Telefon: 0221 3778-0 

 www.bgetem.de

BG ETEM

facebook.com/bgetem

youtube.com/diebgetem

x.com/bg_etem

instagram.com/bg__etem

xing.to/bgetem

de.linkedin.com/

company/bgetem

www.bgetem.de/ganzsicher

http://www.bgetem.de
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